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EOS
Electronic Overspeed Governor

BSG-25P
Bidirectional Safety Gear

EOS Electronic
Interface mit USV
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1.1 Allgemeine Hinweise

Diese Beilage dient als Ergänzung zur allgemeinen
Betriebsanleitung des EOS (D200 und D300) mit EOS
Elektronik Interface als Schutz gegen unkontrol-
lierte Fahrkorbbewegungen  (PM.7.002883.DE).  

Alle hier angeführten Parameter beziehen sich auf
Beschreibungen und Prüfmethoden in der oben
angeführten Betriebsanleitung.
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Werden die angegebenen Voraussetzungen einge-
halten, so wird per Zertifikat garantiert, dass die
angegebenen Bedingungen erfüllt werden.

2.1 Voraussetzungen
• Die verwendeten Komponenten (EOS und BSG)

sind jeweils innerhalb ihrer Spezifikation zu
betreiben.

• Dieses Paket ist nur für Seilaufzüge nach EN81-
1:1998-A3:2009 oder EN81-20:2014 einzusetzen.

• Gewichtsausgleich 40 % bis 50%. Der
Gewichtsausgleich gibt an, bei welcher Beladung
(als Prozentsatz der maximalen Nennlast) das
Gegengewicht die Kabine plus Beladung genau
ausgleicht.

• Die Beträge der Systembeschleunigungen
müssen ≤ 2,5 m/s² (laut EN81-50:2014) bleiben. 
Die Systembeschleunigung gibt an, welche maxi-
male Beschleunigung der Kabine durch die
ungünstigsten Verhältnisse von Beladung und
unkontrollierter Antriebskraft auftreten kann.

• Die äquivalente Masse des Antriebs (mit
Treibscheibe), alle Rollen, die
Kompenastionsseile und die kompensierten
Hubseile mEQ müssen zwischen 10kg und
0,75xQ (Nennlast)betragen.
Die Masse mEQ mist jene Masse, welche auf der
Kabine angebracht die selbe kinetische Energie
speichern würde wie die rotierende Masse der
Antriebselemente (Motor, Getriebe,
Treibscheibe). 

• Für die Kombination der BSG-25P mit EOS Typ
1 werden die Filtereinstellungen nach Par 4
verwendet (siehe TC.7.002894.DE, Kapitel 2.8).
Falls andere Filtereinstellungen verwendet wer-
den sind diese vom Hersteller überprüfen zu
lassen. 

• Das gesamte Gewicht der unausgeglichenen
Tragseile muss innerhalb der schraffierten
Fläche im unteren Diagramm sein.

2 Einsatzgebiet für EOS mit BSG-25P
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2.2 Erfüllte Bedingungen

• Die Verzögerungen bleiben innerhalb des in der
EN 81 geforderten Bereichs.

• Die Bewegung wird innerhalb eines Weges  von
≤ +/-0.72 m gestoppt. Die weiteren erforder-
lichen Abmessungen sind mittels der im Kapitel
9.11.5 der EN81-1:1998-A3:2009 oder im
Kapitel 5.6.7.5 der EN81-20:2014 angegebenen
Skizze zu bestimmen:

• Der Aufbau des UCM-Systems erfüllt die
Forderungen der EN81-1:1998-A3:2009, Kap
9.11 oder der EN81-20:2014, Kapitel 5.6.7.

Diese Werte werden bei einem bis zu 100% Nennlast
beladenen Fahrkorb eingehalten. (100% von Q)

Die Türhöhe muss mindestens 2 m hoch und
die Fahrkorbschürze gemäß EN81 750 mm
betragen.

Die Anforderungen für das Gesamtsystem
nach EN81-20:2014 müssen vor Ort geprüft
werden.

<0,72m
<0,72m
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3 Typenschild, Kennzeichnung, Identifizierung

3.1 Beschriftung
Zusätzlich zum CE- und Typenschild gibt es auf
jedem zertifizierten Teil des UCM Paketes auch ein
Packetaufkleber für das komplette UCM
Schutzsystem laut LD 2014/33/EU.

Das Paket Etikett muss klar ersichtlich auf der
Aufzugssteuerung angebracht sein.

Die Kennzeichnung gibt folgende Daten an:
• Name und Adresse des Herstellers
• Type des UCM Schutzsystems
• Prüfungsnummer

• Herstellungsdatum
• Seriennummer (als Text und Barcode)
• CE-Kennzeichnung
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4.1 Zulässige Bremswege im UCM 
Testfall

Die UCM-Funktionalität des EOS / BSG-25P Paketes
muss regelmäßig überprüft werden. Wird der EOS in
Kombination mit der BSG-25P und dem EOS
Elektronik Interface verwendet, kann dazu die allge-
meine Betriebsanleitung verwendet werden (siehe
PM.7.002883 Kapitel 5).

Die Nutzung der Rückholsteuerung oder des
Handrades zum Testen der vollen Bremskraft
ist in Aufwärtsrichtung nicht zulässig.
Bremsen oder Führungsschienen könnten
beschädigt werden.

Während des Tests muss die BSG-25P das
einzige bremsende Element sein.
Motorbremsen oder andere Systeme, die den
Bremsweg beeinflussen können, sind zu
lüften oder überbrücken.

Der genannte Test ist ein dynamischer Test
nur für die UCM-Funktion. Daher sind alle
anderen Tests, die EOS oder BSG-25P betref-
fen, nach deren Betriebsanleitungen zu
erledigen.

Die gemessenen Bremswege basieren auf der
in der Steuerung angegebenen
Beschleunigung und dürfen die Werte in den
Diagrammen auf der nächsten Seite nicht
überschreiten. Aufgrund unterschiedlicher
Einrückwege gibt es ein Diagramm für EOS
D200 und eines für EOS D300.

Da diese Diagramme auf „worst case“ Fällen (maxi-
male Abfallzeiten, Vernachlässigung des
Schachtwirkungsgrades und interner Motorbrems-
effekte) basieren, müssen die vor Ort gemessenen
Werte niedriger sein.

Bei unbekannten Systembeschleunigungen wird
empfohlen bei der Abnahmeprüfung die
Beschleunigung mittels ADIAS zu messen und für
die wiederkehrenden Tests in der Liftdokumentation
aufzubewahren. 

Nach dem Test ENM1 und ENM2 wieder
anschließen und alle Überbrückungen die für
den Test benötigt wurden entfernen! 

4 Grenzwerte beim Test der UCM-Funktion
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Erlaubte, maximale Bremswege für EOS D200:

Erlaubte, maximale Bremswege für EOS D300:
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WITTUR Produktionsstandorte

Der Produktionsstandort ist auf dem Produkttypenschild ersichtlich. 
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